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Oulleruiül - Verlautbarungen.
Z. l 2 3 l . (3) Nr. 15579.

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r . G u b e r n i u m s . — Um
0cn Schwierigkelten zu begegne», welche sich
der Erfahrung zu Folge bei Anwendung der
bestehenden Vorschriften üder die Behandlung
archäologischer Funde ergaben, so wie in der
Absichc, die Bekanntmachung und Erhaltung
numiömat'scht".' und anderer antiquarischer Funde
im Interesse der Kunst und Wissenschaft zu be;
fördern, haben Se. k. k. Majestät nach Inhalt einer
an dle t. k Hofcommiss«on in Iustizgefttzsachen er>
lasstnen und von d,r hohtn k. k. vereinten Hof«
kanzlei mitgetheilten allelhöchsten Enlschlleßung
vom i i l . März l6 ' l6 , dle nachstehenden Bestimm
mungen anzuordnen geruhet: l ) Hinsichtlich
de6 Schatzes überhaupt, somit auch hinsichtlich
archäologischer Funde, wird das Dritthell, wel«
ches nach §. 388 des allgemeinen bürgrrl. Ge»
sehbucheb flir da» Staatsvcrmögen vorbehalten
ist, von nun «n aufgegeben; der Ech«tz ist daher
ohne Abzug ditses Drittels zwischen dem Fin«
der und dem Eigenthümer dls Grundes zu
gleichen Theilen, und bei getheiltem Cigenthume
des Orundcb ist drr «uf den Eigenthümer des
GrundtS fallende Theil zwischen dem Ober-und
Nuhungbeigenchümer zu thtilen. — 2) Die Be«
stimmungen der §§. 395, 386, 397 und 4(X)
des allgemeinen bürgerl. Gesetzbuches bleiben
zwar auch hinsichtlich des Schatzes und archa'o»
logischer Funde in Kraf t ; es hat aber »on der
durch die viöhcrigen Vorschriften angeordneten
Einsendung solcher für die Wissenschaften wich.
tiger Gegenstände an ö'ff.nlllchen Sammlungen,
und ron einen, Verkaufsrechte derselben abzu<
kommen. — 3) Dcn politischen Behörden liegt
es ob, von Funden numismatischer und archäoli,
scher Gegenstände, welche sür dieW'ssenschaft oder
Kunst ron Wichtigkeit seyn können, die Anzeige an

die polilischc^andesstclle zll erstatten, damit diese
die Verständigung 0er für solche Gegenstände be-
stehenden Anstalten oder Vereine einleite. —>
4)Durch das gegenwärtige Ges. tz wird an denVor«
schliften hinsichtlich der Ausfuhr von Kunstgegen«
standen und insbesondere hinsichtlich dcr durch
das hohc Hofkanzleldtcrer vem 28. December
! 3 l 8 kundgemachten allerhöchsten Enlschlicßun«
gen vom 18. September und 23. December
18l8, kund gemacht durch Gubernial- Surrende
vom 5. Februar I 6 l 8 , Z. »476, nichlö gean«
derl. — Dlese allerhöchsten Bestimmungen
werden in Folge hohen Hofkanzlcidecretcö vom
l5. Juni ! 6 t 6 , Z. l97( ) t , zur allgemeinen
Ktnnlüiß gebracht. — l̂aibach am 20. Jul i ! 6 l 6 .

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
5alibte»Goupcrneur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g R a i t e n a u
und Primör, k. k. Vice. Präsident.

Dr. S i m o n i i a d i n i g ,
k. k. Gubernialrach.

Krcisämtliche Verlautbarungen.
Z. 1228. (3) Nr. 5479.

V e r l a u t b a r u n g .
Das Vrundbesitzthum und die Mühlen des

Joseph Mikulitsch und des Joseph Iagsetitsch in
Kutcschou sind nach dem stabilen Cataster im Be-
zirke Feistriz gelegen, wahrend sie mit Person
und Sache bis jetzt noch immer der politischen
und gerichtlichen Verwaltung des Bczirkscom-
missanats ( ^ . ^ l n n a v o im Istrianer Kreise un-
terstellt geblieben sind. — Da nun diese Ver-
waltung über die beiden genannten Grundbesitzer
mit l . d. M . , in Folge der von den hohen k. k.
Länderstellen in Laidach und Trieft, im Einver-
nehmen mit dem hohen k. k. Appellations « Ge-
richte in Klagenfurt erlasseneu Anordnungen, an
das Bezirkscommissariat und Gericht in Feistriz
übertragen worden ist, wird diese Jurisdictions-
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Veränderung hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht, damit sich Jedermann darnach zu beneh-
men weiß. — Vom k. k. Kreisamte Aoelsberg
am 10. Jul i 18;«.

Acmtliche Verlautbarungen.
Z. 1232. (3) Nr. 7373^11.

K u n d m a c h u n g .
Die k. k. Camera!- Bezirks- Verwaltung in

Laibach bringt zur öffentlichen Kenntniß, daßzur
neuerlichen Vermiethung des zu Salloch in der
Mitte des Waren - Niederlagsplatzes gelegenen,
im brauchbaren Stande befindlichen großen Aera-
rial - Magazins auf unbestimmte Zeit, am 17.
August 1846, in dcr Amtskanzlci der Camcral-
ral-Bezirksverwaltung am Schulplatze Nr. 297,
Mittags 12 Uhr, eine Verhandlung mittelst
schriftlicher Offerte abgehalten und yiebei der
jahrliche Miethzins von Einhundert Gulden als
Fiscalpreis angenommen werden wird. — Die
Miethlustigen werden hierzu mit dem Beisatze
eingeladen, daß die dießfalligen, gehörlg gestam-
melten schriftlichen Offerte bis zu dem obgedach-
ten Zeitpuncte dem Vorsteher der k. k. Cameral-
Bczirksverwaltung in der vordezeichnetcn Amtslo-
calitat zu überreichen sind, und mit dem zehnper-
percentigen Vadium belegt seyn muffen, welches
dem Bestbieter in die erste Quartal - Nate des
Micthzinscs eingerechnet, den übrigen Offerentcn
aber nach geschlossener Verhandlung sogleich zu-
rückgestellt werden wird. — Uebrigens wird die-
ses Magazin im Laufe des Monates October 1846
in Benützung übernommen werden können. —
K. K. Cameral- Bezirksvcrwaltuug. — Laibach
am 3. August 1846. .̂  „ ^

Z. 122!> (3) Nr. 2645.
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

Zufolge hohen Gubcrnial-Decretes vom 12.
December 1843, Z. 30,26«, ist die Versiche-
rung des linkseitigen Ufers am Durchschnitte längs
des Baron v. Codelli'schen Grundes für das Jahr
1847 zur Ausführung bewilliget worden. >—
Hierüber wird am 22. August d. I . im Amtslo-
cale der k. k. Vaudirection, in den Vormittags-
stunden von 1« bis 12 Uhr, eine Minuendo-Li-
citation abgehalten, wozu BauluNige mit dem
Beifügen eingeladen werden, daß jeder Licitant
vor der Versteigerung das 5 A Vadium jenes
Objectes, für welches er licitiren w i l l , der Com-
mission zu übergeben hat, welches Vadium dem-
selben, wenn er nicht Ersteher verbleiben sollte,
sogleich nach geschlossener Licitation zurückgegeben,
im Elstchungsfalle oder bis zum Erlag der 10 M

Caution, welche bar oder fidcijufforijch, oder mit-
telst Etaatspapieren geleistet werden kann, als ein
einstweiliges Faustpfand rückbehalten werden wird.
— Die Maurer - und Handlangerarbeit sammt
Matcrialc ist beantragt mit 4086 si. 25 kr., die
Zimmermannsarbett mit 1881 fl. 30 kr. und die
Schmidarbeit mit 1136 si., — zusammen mit
7103 ft. 57, kr. — Der Bauplan, die Voraus-
maß, die Baubeschreibung sammt den Verstei-
gerungsbedingniffcn kann in den vor- und nach-
mittagigen Amtsstunden bei der Baudirection
täglich eingesehen werden. — Von der k. k. Proy.
Baudirection. — Laibach den 31. Jul i 1846.

Z. 1225. (3) Nr. 1204.
L i c i t a t i o n

des in der Kreisstadt Cilli befindlichen, zum Nach-
lasse der Iosepha Eimma gehörigen Hauses Urb.

Nr. 48.
Von dem Magistrate der k. k. Kreisstadt

Ci l l i , als Abhandlungsinstanz, wird bekannt ge-
macht: daß aus dem Nachlasse der hier in der
Stadt Cilli am 26. Februar 1846 verstorbenen
Hausbesitzerinn und Bäckermeisterswitwe, Iose-
pha Simma, auf Ansuchen der Erbsinteressenten,
das in der Stadt Cilli «nl> Conscr. Nr. 113 ge-
legene, und zu diesem Magistrate »ud Urb. Nr.
48 steuerbare, laudemialfreie Haus sammt dazu
gehörigem Garten und untrennbarem Hausgrund,
im Wege der öffentlichen Versteigerung werde
veräußert werden.

Dieses Haus steht in der Herrngaffc, ist
durchaus gemauert, mit Ziegel eingedeckt, mit
Feuermauer versehen, und lm guten Bauzustan-
de, und ist rücksichtlich seiner Räumlichkeiten be-
züglich der bei der Stadt so nahe vorüber füh-
renden Eisenbahn zu Speculationsgeschäften vor-
züglich geeignet. Dieses Haus hat ein Stockwerk,
und zu ebener Erde 2 geräumige Zimmcr mit
gewölbter Küche und Speisekammer, einen tiefen
gewölbten Keller auf beilausig 15 — 20 Star-
tin Wein in Halbgebinden, einen geräumigen
Hof, wo die allda befindlichen Stallungen und
Localitätcn zu bequemen Magazinen umstaltet
werden können; in dem allda befindlichen ge-
wölbten Keller sammt Vorkeller können beiläufig
20 Startin untergebracht werden. I m ersten
Stocke, zu welchen eine steinerne Stiege führt,
befinden sich ein Vorsaal, 3 Zimmer, 1 gewölb-
te Küche und Speisekammer, dann ein Getreide-
kastcn. Bei diesem Hause ist ein Küchengarten
und ein untrennbarer Hausgrund von 12U4 H l
Klaftern.
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Die Licitation dieses Hauses wird bei diesem
Magistrate am 3 l . August d. I . in den Vor.
Mittagsstunden von !) bis 12 Uhr abgehalten
werden, und ist der gerichtliche Inventarialwerth
pr. 4Mtt) fl. C. M . zum Ausrufüpreise mit dem
Anhange bestimmt, daß diese Hausrcalität unter die-
sem Schätzungswerthe nicht hincangegcden werde.

Uedrigcns hat jeder, der einen Anbot ma-
chen w i l l , N> A des Schätzungswertes als Vac
dium zu erlegen, und wenn er für einen Dritten
einen Anbot machen wollte, sich mit der erforder-
lichen Vollmacht auszuweisen. Das Vadium wird
dem Ersteher in den Meistbot eingerechnet, den
übrigen Licitanten aber gleich nach beendeter Lici-
tation zurückgestellt werden. Nachdem auf der Rea-
lität ein Capital pr. 1800 fl. haftet und dar-
auf liegen bleiben kann, kann diese Sahpost der
Ersteher auf Rechnung des Mcistbotes in sein
Zahlungsversprechen übernehmen, daher derselbe
von dem übrigen Meistbotsreste nach vormund-
schaftlichev Ratification des Licitationsactes so-
gleich 15M> fl. zur Abhandlungsinstanz, Magi-
strat Cilli, bar zu erlegen, den Rest mit 5 A
Verzinsung aber binnen einem Jahre dahin zu
bezahlen hat.

Sobald der Ersteher die erste Zahlungsrate
vollständig berichtigt haben wird, wird demselben
die zur Umschreibung erforderliche Aufsandsur-
kunde übergeben werden.

Die übrigen Licitationsbedingniffe können
in den gewöhnlichen Amtsstunden bei diesem Ma-
gistrate eingesehen werden.

Magistrat Cilli am 21. Jul i 1846.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1236. (3) Nr. 1593.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Neifmz wird be-

kannt gemacht: Es sey über Ansucben des Ereculions-
führers, Joseph Kromcr von Reifmz, zur Versteige-
rung des, dcm Lorcnz Orafchcm gehörigen, im Mark-
te Reifniz 5ub (5onscr. Nr. «06 liegenden Hauses
sammt Glundstücken, wege" schuldiger l7 fi. c. s. c.,
der im Edicic vom 9. April d. I . bestimmte zweite
Feilbictlmgstcrmin aufdcn 20. Jul i l. I . , vormittag
uin 9 Uhr übertragen, und demnach für die dritte
Versteigerung ein neuerlicher Termin auf den 24- Au-
gust I. I . , vormittag um 9 Uhr mit dcm Beisätze
bestimmt worden, daß nur bei diesem letzten Termine
die genannte Realität auch unter dem Schätzungs-
werthe pr. 332 fl. 40 kr. hintangegcbcn werden würde.

K. K. Bezirksgericht Neifni'i am 22. Juni 18^,6.
A n m e r k u n g : Bei dcr e»stcn Feilbictungstagsa-

tzlmg am 20. Jul i d. I . hat sich lein Kausiu-
stiger gemeldet.

Z 1238. (3^ Nr. l62?.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Ncisniz wird liie-
mit allgemein fund geinachl: Es sey auf Ansuchen
dcr Josephe Zhclcshuik von Rcifniz, in die cr^lüire
Fcilbiciung der, dem Franz Arko von Sodcrsl)>z eig '̂n-
thümlichen, dcr Herrschaft Rcisuiz zinsbaren holden
Kauflcchti,hube sanunt Wobn - und Wirth'ch.lftsgc-
bauden. wegen schuldiger 100 si. <:. », «. gcwilliget,
und hiczu 3 Tagfahrcen, uäinlich: die erst'c aus den
30. J u l i , die zweite auf den 27. August und die
dritte auf den l . October l. I , jedesmal Voimit-
tags uin »0 Uhr, i l l, Orte Sodershiz nur d^in Bei-
saî e bestimmt worden, daß diele Realität nur bei der
dritten Tagfahrt auch unter dem Schatzuilgörverthe
pr. 2793 fl. 40 kr. hiiltangcgcben weiden u'ird.

Das Schätzlmgspvotocoll, der Grundbuchser-
tract Ulid'dic Licitalionsbedingniffe können täglich in
dieser Aintt'kanzlci cingcsehcil"werden.

K. K. Bezirksgericht Neifnizden 25, Juni 1816.
A n m e r k u n g : Bcl dcr ersten Feilbiclungötagsa.

tzung hat sich kcin Kauflustiger gemeldet.

Z 1237. (3) Nr. !769.
E d i c t .

Alle Jene. welche auf den Nachlaß des, zu Nie-
derdorf verstorbenen Kaischlcrs, Mlchael Skopin, einen
Anspruch zustellen vermeiuen, haben denselben bei dcr
auf den 26. August l. I . , Vormittag 9 Uhr hieramtö
festgtsctztln Tagsatzung, bei Veoncidung der im §.
8 l4 b. G. B . enthalicucn Folgen, anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Rcisuiz am l i . Jul i «8^,6.

^ . 1239. (3) Nr. ,952.
E d i c t .

Alle Jene, welche an dcn Nachlaß des am L.
April l. I . in Oberdorf verstorbenen Aitto» I lz, aus
welch' immer für einem Grunde einen Anspruch zu
stellen vermeinen, haben denselben bei der auf den
29. August l. I . , Vormittags 9 Uhr angeordneten 8i»
quidationstagsahung, bei Vermeidung der Folgen des
§. Ll4 d. O. B. , geltend zu machen.

K. K. Bezirksgericht Ncisuiz dcn 23. Jul i l846.

Z. 12^0. (3) Nr. 1733.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neifmz wird dem
unbekannten Ortes abwesenden Loreuz Lauritsch von
3^eifniz mittelst gegenwärtigen C'dictes bekannt ge»
macht: Es haben wider ihn die Eheleute Anton und
Maria Louschin von Neitmz, s»!' zn'»^. 7. l, M . ,
Nr. 1733, die Klage aufNezahlung schuldiger^ f l .
c. «. c. angebracht, worüber dle Tagsatzung zur nu'ind°
lichen Verhandlung auf den 6, Octobers. I . , Vor-
mittags 9 Uhr angeordnet, und ihm, Geklagten, auf
seine Gefahr und Kosten ein l^ll'iUoi' . i l^ml ix m der
Person dcs Herrn Mathias Logcr von Reifniz auf»
gestellt wurde", mit welchem obige Rechtssache der Ord-
nung gemäß ausgeführt und entschieden werden wird.
Dessen wird üorcuz Lauritsch zu tem Ende erinnert,
daß cr allenfalls zu rechter Zcit selbst zu erscheinen,
oder dcm decrclirten (Zurator seine Behelfe mitzuthei-
len, oder <lbcr auch sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und denselben diescm Gerichte namhaft zu
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machen, wie überhaupt in die gerichtsordnungsrnä»
ßigcn Wcgc einzuschreiten wissen möge, wiorigcnf.,lls
er sich sonst die aus seiner Ä,;evadsaumung cnisiehen-
dcn gesetzlichen Folgen selbst b îzuincssen haben wird.

K. K. Bezirlsgericht Reifniz am 7. Jul i !8^>6.

Z. 1254. (3) Nr. I748<
E d i c t .

Vo „ dem Bezirksgerichte der k. k. StaalZherr-
schift Adclsberg wird lucmil bekannt gemach!-. Es
habe über Anlangen des Ä)arllmä U<ivilaciua aus
Triest, als (̂ cssionär des Andreas ScheUe von D»rn,
die executive Fcilbietung der, dcm Anton Maslu ge-
hörigen, zur Herrschaft Prem «"l, Ulb. 9lr. 9 zins-
baren l^4 Hübe zu Dorn, und der cbendorc gelege-
nen, der k. k. Etaalshenschatt Adclsbcrg «uii Urb.
Nr. 3«l dienstbaren Kaischcn-Realität, wegen scbul-
diger ls,2 si. <: ». c. reassumirt, und hiezu drei
Termine, als: den ersten aus den l . August, den
zweiten auf den l . September und den dritten auf
den l . October d I . , icdeömal um !0 Uhr Vormii-
tag im Orte der Realitäten mit dem Anhänge be>
siimmr, daß diese geiichtlich auf 8^2 fi. l^. M ge-

schätzten Realitäten bci der dritten Frilbicttmgstagsa»
tzung auch unter dem Schätzwerthe hintangcgeben
wcvdln würden.

Die Grundbuchsextracce, das Echätzung5proto.-
coll und die ^iciralionsbedingnisse können zu den
gewöhnlichen Amlssiundcn hier eingesehen wevden.

K. K. Vczirksgericht Adelsbcrg am 27. Juni
1846.

A n m e r k u n g : Vei der ersten Feilbietungstagsa-
^ung ist kein Licilalionslustiger erschienen.

1.1242 (3) Nr. 25l7)N<X
E d i c t .

Von dcm Nezirksgericbte Münkendorf wird hie-
mit bekannt gemacht: daß dcr mil dein Edicie vom
28. April d. I , , ^)ir. 1260, über das Vcrmögcn des
Johann Lukan, Handelsmannes zu Mannbbuvq, eröff»
nece (öoncuis, durch Acceptation der. durch die Fran«
ziska Lukan, geb. Fnschkouz, und durch den Anton
ilukan, in dem Protocolle vom 4. Jul i d. I . , Nr.
2l87, gcmachlen Velgleicks > Pioposilionen von Sei>
te aller angemeldeten (Zoncms.- Gläubiger für abge-
than erklärt worden sey.

Bezirksgericht Münkendorf dm 3. August !346.

Z . ! 2 1 3 . (3) N r . 2016.
V o r r u f l, n g s » E d i c t .

V o n dcr k. k Bczirkiiob^iqkcil Münkendorf , im ^Avach^- Kreise, w.rden nachdenann»
te abwesende milnärpfl ichllgc I n d l u i d u e n , a ls :

«^ N a m e G e b u r t s o r t ^ , Pfarre - 3 ^ Anmerkung.

^ 6> , ^ ^ ^ '

^ ^ ' ^ ' " ' " ' " ' ^ . ^ ^ . ' ^ '.-, " ' " ^ ^ ^ . . , .

1 Joseph W'dmar Dodrava b,i äirklach l l ) Zuklach ,826
2 Joseph Pirtz ^ahovitsch 53 dclto ^
3 Johann Gregorin Studa « Mannoburg ^ ^
»̂ Franz Plrnatl) '̂ak l2 dlllo „ -
5 Urban Brenze Großmannöburg .'zH detto „ ^ .
6 Franz Kreisch dclto ! ^ 6 detlo ^ ^
7 Franz T r a u n Topol lc 9 dclto „ ! ^
8 Gregor Plahuinig Bresie zo ^ Münkcndorf ^ "
9 Vcorq ä'mbaö VNl"schiha > g ^ Strcine ^ -^

10 Florian Kr«mer «Vlounig ! , ^ dello „ <-2
11 I icob Spluk Htudenzdci^ch'varzenbach l ' ft'oiöd ^ ^
12 Tyomaö Schuschnig Goisd 6 delto ^
13 Franz Prcttner Vorst.ldl Schutt ^ » Et<in ^
1't Florian Koschicr delto ! 47 dctto ^
15 Frünz Si l tar Icranou i 2 Münkendorf ^ legal abwesend.

!

aufgefordert, sich am 10. October d. I . so gewiß vor dicse Bezilk<»obriftkeit zu stellen und
über ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, altz widrigens selbe gcnau nuch den bestehenden Vor»
schliftcn bchündell werden.

Bezirköobrigkcit Münkendorf am 6. August 18l6.


